
Das Jüdische Museum Berlin 
 
Stiftung Jüdisches Museum Berlin 
Lindenstr. 9-14 
10969 Berlin 
www.jmberlin.de
 
Öffnungszeiten: 
Täglich 10.00-20.00 Uhr; montags 10.00 -22.00 Uhr 
 
Anmeldung: 
Lindenstraße 9-14, 10969 Berlin 
Antje Spielhagen 
Tel. (030) 259 93 305       
Fax (030) 259 93 412     
  
Anmeldung per Email (fuehrungen@jmberlin.de) oder Telefon möglich 
  
Kosten für Führungen: 
Schüler € 1,50 pro Teilnehmer, zuzüglich reduzierter Eintritt von € 1,25 pro 
Teilnehmer 
 
Anfahrt: 
Mit den U-Bahnlinien U1/U15, Haltestelle: Hallesches Tor; 
U6, Haltestelle: Kochstraße, Hallesches Tor; 
mit dem Bus Linie 129, Haltestelle: Oranienstraße/ Lindenstraße; 
mit dem Bus Linie 240, Haltestelle: Am Jüdischen Museum; 
mit dem Bus Linie 341, Haltestelle: Blücherplatz. 
 
Führungen durch die Dauerausstellung/ Führungen für Schulklassen 
Das Jüdische Museum Berlin präsentiert in seiner Dauerausstellung die Geschichte der deutschen 
Juden von den Anfängen im Mittelalter bis in die Gegenwart. Die Ausstellung ist chronologisch 
nach Epochenbildern gegliedert. 
Zu ausgewählten Themen werden spezielle Führungen für junge Menschen angeboten. Indem 
einzelne Lebensgeschichten und -situationen historischer Persönlichkeiten herausgegriffen 
werden, bietet sich auch für Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, die geschichtlichen, 
politischen und gesellschaftlichen Zusammenhänge der jeweiligen Zeit zu erfassen. Das 
multimediale Rafael Roth Learning Center und Workshops bieten zusätzliche Möglichkeiten des 
schülerorientierten Lernens im Jüdischen Museum. 
 

http://www.jmberlin.de/
mailto:fuehrungen@jmberlin.de


Rundgänge (das Angebot wird ständig erweitert): 
• Die jüdische Welt im Mittelalter 
• Aus dem Tagebuch einer jüdischen Händlerin 
• Landjudentum - Von Hausierern, Viehhändlern und Hoffaktoren 
• Jüdisches Leben, jüdische Traditionen 
• Moses Mendelssohn oder Nathan der Weise 
• Aufbruch in die Moderne - vom Kaiserreich in die Weimarer Republik 
• Suchspiel: Von Wertheim bis Rathenau. 

Dem Geist der Zeit entsprechend, können Schülerinnen und Schüler selbst auf Entdeckungstour 
gehen. In Form eines Suchspiels werden Inhalte und Fragestellungen in den Jahrzehnten 
zwischen Reichsgründung und Weimarer Zeit auf spielerische Art und Weise vermittelt. 

• Reaktionen deutscher Juden auf den Nationalsozialismus 
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